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DER HIRTE UND DIE HERDE 

Esselamu Aleykum 
Eûzü billâhi mine’ş-şeytâni’r-racim. Bismillâhirrahmânirrahim. 

Esselatu Vesselamu ala Rasuluna Muhammedin Seyyidel evvelin vel ahirin. 
Medet Ya Resulullah, Medet ya Ashab-ı Resulullah, Medet ya Meşayihina, Şeyh Abdullah Dağıstani, 

Şeyh Nazım el Hakkani, destur. 
Tarikatun es sohbe vel hayru fi cemiyya. 

Die Tarikah beruht auf Konversation und in der Gemeinschaft findet man Segen. 
 

 Der Prophet sagt: "  Ihr alle seid Hirten" ". كُلُّكُمْ رَاعٍ، وَ كُلُّكُمْ مَسْؤُلٌ عَنْ رَعيَّتِهِ 
und verantwortlich für eure Herde." Ihr seid nicht als verrückte Menschen auf die Welt  
gekommen. Jeder hat eine Verpflichtung. Sie haben Fragen. Das Wichtigste ist das 
Beispiel unseres Propheten mit dem Hirten und der Herde. Warum gibt es dieses 
Beispiel? Weil der Hirte sich keinen Fehler erlauben darf. Andernfalls würde die Herde 
entweder eine Schlucht hinunterstürzen oder dem Wölfen zum Opfer fallen. Deswegen 
müssen sie vorsichtig sein. 
 
 Wenn wir Hirte sagen: Jeder ist für das kleinste Individuum, Einzelwesen und der 
Familie verantwortlich. Das Oberhaupt der Familie ist der Hirte. Er hat eine 
Verantwortung gegenüber ihnen. Er muss schauen, was sie tun und treiben. Sie haben ein 
Recht darauf. Niemand darf behaupten, dass sie schon alt genug seien, um aus eigener 
Verantwortung zu handeln und zu leben. Auch wenn sie Erwachsene sind, sollten sie 
nach einer Idee fragen und einen Ratschlag annehmen. Oder der Ältere gibt die 
Ratschläge und zeigt den richtigen Weg. 
 
 Eine Familie steht unter der Obhut des Viertels, das Viertel unter dem Dorf und 
diese Reihe geht vom Kleinen zum Größeren weiter, so würde man in der eigenen 
Heimat gut auskommen. Aber die Kinder auf sich allein zu stellen und zu sagen sie 
würden dies in der Schule lernen, hier und dort lernen, ist nicht gut. Die Leute von heute 
wollen keine Verpflichtung mehr auf sich nehmen. Nach der Geburt ihrer Kinder wollen 
sie, dass die Regierungen für die Kinder sorgen, und überlassen sie irgendjemandem. Sie 
übertragen die Fehler und Verpflichtungen an Andere. Nein. Unser Prophet hat gesagt 
jeder werde wegen seiner Gemeinde und seiner Familie zur Frage gestellt. Deswegen ist 
dies eine Pflicht. Auch wenn es schwer ist, muss es erledigt werden. Selbstverständlich gilt 
das für die Leute, die an unseren Propheten glauben. Er muss seine Familie mit diesem 
Glauben aufziehen. Er darf nicht selbstentscheidend mit seinen verkehrten Ideen 
handeln. Nach den Befehlen des Islams und dem Propheten entsprechend muss gelebt 
werden. Viele Menschen sagen „Nach meiner Meinung“.  
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Was soll nach deiner Meinung sein? Wer bist du? Du bist ein unwissender dummer 
Mensch. Schau, Bescheidenheit ist etwas Schönes. Frage dich, ob die Wörter „Nach 
meiner Meinung“ zum Islam gehören oder der Sunnah unseres Propheten gehören. Wenn 
es so ist, dann sage es. Wenn es nicht passt, dann muss du deinen Fehler eingestehen und 
dir vornehmen es zu lernen. Wenn Du schöne Dinge lernst, dann wird deine Familie 
Segen finden. Es wird eine wahrlich schöne Familie. Sobald die Familie schön ist, wird die 
Gemeinde, die Menschen und die ganze Heimat schön sein.  
  

 Die Wörter unseres Propheten dienen dazu, dass die Menschen vor dem Jenseits 

auf dieser Welt den Frieden finden. Seine Ratschläge sind wertvoller als Gold. Möge Allah 

uns zu den Menschen teil werden lassen, die die Ratschläge unseres Propheten befolgen.  
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